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Allgemeine Geschäftsbedingungen der daseventwerk GmbH 
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
1.1 Für alle Verträge, Lieferungen und Leistungen der daseventwerk GmbH 
("daseventwerk")gelten ausschließlich die nachstehenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ("AGB"), sowie das sie ergänzende Gesetzesrecht. 
 
1.2 Entgegenstehende oder von diesen Geschäftsbedingungen abweichende 
Geschäftsbedingungen des Kunden erkennt daseventwerk nicht an, sofern 
daseventwerk diesen nicht ausdrücklich schriftlich zustimmt. 
 
1.3 Die AGB von daseventwerk gelten auch dann, wenn der Kunde Lieferungen und 
Leistungen annimmt, welche daseventwerk in Kenntnis entgegenstehender oder von 
ihren AGB abweichender Geschäftsbedingungen des Kunden unter Einbeziehung ihrer 
AGB ausführt, ohne dass der Kunde den AGB von daseventwerk bei Annahme der 
Leistungen widerspricht. 
 
1.4 Kommt ein Vertrag trotz der Einbeziehung widersprechender 
Geschäftsbedingungen des Kunden zustande, gelten hinsichtlich der sich 
widersprechenden Klauseln, sowie der nur vom Kunden berücksichtigten 
Regelungsgegenstände, die gesetzlichen Regelungen. 
 
1.5 Die AGB von daseventwerk gelten nur gegenüber Unternehmern, juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts sowie öffentlich-rechtlichen Sondervermögen im 
Sinne von §§ 14, 310 Abs. 1 BGB.  

 
§ 2 Zahlungsbedingungen: 
2.1 Sämtliche Zahlungen sind ohne Abzug zu leisten. Die Kosten des 
Zahlungsverkehrs trägt der Auftraggeber. 
 
2.2 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte des Auftraggebers sind 
ausgeschlossen. 
 
2.3 Die Vergütung und weitere Forderungen aus dem Vertragsverhältnis sind 
während des Verzuges mit 8 % p.a. über dem jeweiligen Basisdiskontsatz der 
Deutschen Bundesbank zu verzinsen. 
 
2.4 Bei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen ist daseventwerk berechtigt, den 
Auftrag fristlos zu kündigen und der Auftraggeber verpflichtet sich die bereits 
erbrachten Leistungen zu vergüten. 
 
2.5 Die gesetzlichen Vorschriften über den Zahlungsverzug bleiben unberührt.  
 

§ 3 Rücktritt/ Stornierung: 
Tritt der Auftraggeber vom Auftrag zurück, so werden von daseventwerk folgende 
Stornogebühren erhoben: 

§ bis 60 Tage vor der Veranstaltung 30 % 
§ bis 30 Tage vor der Veranstaltung 50 % 
§ bis 21 Tage vor der Veranstaltung 80 % 
§ bis 14 Tage vor der Veranstaltung 90 % 
§ bis 5 Tage  vor der Veranstaltung 100 % 

 

§ 4 Reklamationen: 
Reklamation und Mängelrügen bedürfen der Schriftform und müssen unverzüglich 
daseventwerk innerhalb von 14 Tagen nach der Veranstaltungsende vorliegen. 
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§ 5 Höhere Gewalt: 
Ereignisse höherer Gewalt, die daseventwerk verhindern die Leistung zu erbringen, 
berechtigen daseventwerk vom Auftrag zurücktreten. 
 
 
§ 6 Konzeption und Angebotserstellung: 
Die von daseventwerk vorgelegten Konzepte sind deren geistiges Eigentum und 
dürfen ohne deren ausdrückliche schriftliche Genehmigung nicht - auch nicht 
teilweise - genutzt werden. 
 
 
§ 7 GEMA - Gebühr: 
Sofern nicht anders dokumentiert, übernimmt der Auftraggeber eventuell anfallende 
GEMA - Gebühren. 
 
 
§ 8 Gerichtsstand: 
Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Düsseldorf. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 
 
§ 9 Salvatorische Klausel: 
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vertragsbedingungen ungültig sein, 
wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

 

 

 


